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Zukunft der Arbeit und Bildung im digitalen Zeitalter 

11. September 2018, IHK zu Kiel (Bergstraße 2, 24103 Kiel)   

13:30 – 14:00  Einlass 
 

14:00 – 14:25  Eröffnung 

 Klaus‐Hinrich Vater (Präsident, IHK zu Kiel)  

 Daniel Günther (Ministerpräsident des Landes Schleswig‐Holstein) 

 Sonja Peterson (Wissenschaftliche Geschäftsführerin, Institut für Weltwirtschaft) 

 

14:25 – 15:35  Zukunft der Arbeit und Bildung im digitalen Zeitalter  ‐ Globale Perspektive  Plenary 

Das digitale Zeitalter ist geprägt von globalen technologischen Transformationen, die auch unsere Arbeitsmärkte 
verändern werden. Die weitere Automatisierung von Routinetätigkeiten, digitale Plattformen zur Zusammenarbeit 
zwischen Arbeitnehmern und ‐gebern, oder die Implikationen von künstlicher Intelligenz sind nur drei von vielen 
Herausforderungen. Welche Entwicklungen kommen auf unsere Gesellschaft zu? Was bedeuten sie für unsere 
Arbeitsmärkte? Wie müssen Politik, Wirtschaft und Gesellschaft reagieren? 

Keynote: 

 John Zysman (Professor, Berkeley Political Science)  

Sprecher: 

 Jason Blackstock (Associate Professor of Science and Global Affairs, University College London) 

 Simone Menne (ehem. CFO, Lufthansa)  

 Daniel Samaan (Senior Economist, International Labour Organization)  

Moderator: 

 Guido Warlimont (Leiter Zentrum Kommunikation, Institut für Weltwirtschaft) 

 
15:35 – 16:00  Kaffeepause 

 
16:00 – 17:00  Zukunft der Arbeit und Bildung im digitalen Zeitalter  ‐  Lokale Perspektive  Plenary 

Die Wirtschaftsstruktur Schleswig‐Holsteins ist stark vom Dienstleistungsgewerbe geprägt. Während technologische 
Transformationen bisher vornehmlich Arbeitsplätze in der Industrie verändert haben, wird im digitalen Zeitalter vor 
allem das Dienstleistungsgewerbe betroffen sein. Was bedeuten die globalen Trends für die schleswig‐holsteinische 
Wirtschaft und die Arbeitsplätze? Wo liegen Chancen? Und wie können die Rahmenbedingungen durch Politik, 
Wirtschaft und Gesellschaft gestaltet werden? 

Sprecher: 

 Jan Philipp Albrecht (Minister für Energiewende, Landwirtschaft, Umwelt, Natur und Digitalisierung, Schleswig‐Holstein) 

 Julia Borggräfe (Abteilungsleiterin "Digitalisierung und Arbeitswelt", Bundesministerium für Arbeit und Soziales) 

 Florian Lehmer (Leiter der Arbeitsgruppe „Arbeit in der digitalisierten Welt“, Institut für Arbeitsmarkt‐ und Berufsforschung) 

 Thomas Letixerant (Geschäftsführer Operativ der Regionaldirektion Nord, Bundesagentur für Arbeit)  

Moderator: 

 Thomas Losse‐Müller (Partner, Ernst & Young) 

 
17:00 – 17:15  Kaffeepause 
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17:15 – 18:15  Die Zukunft der Arbeit und neue Herausforderungen für Städte  Break‐Out 

In Zusammenarbeit mit der Stadt Kiel. 

Die Zukunft der Arbeit wird neue Berufe und neue Formen der Zusammenarbeit bringen, sie wird neue Infrastruktur und 
Arbeitsbedingungen erfordern. In dieser Hinsicht stehen auch Städte untereinander im Wettbewerb, die besten 
Bedingungen für die Zukunft der Arbeit zu schaffen. Diese Session soll Visionen erarbeiten, wie sich Städte und Regionen 
auf den Wandel vorbereiten können und attraktive Rahmenbedingungen für die Arbeit der Zukunft schaffen können.  

Sprecher: 

 Frederik Fischer (Mitherausgeber, Vocer und Chefredakteur der Journalismus‐Plattform piqd.de) 

 André Göbel (Teamleiter Business Technology Public Sector, Capgemini)  

 Ulf Kämpfer (Oberbürgermeister, Landeshauptstadt Kiel) 

 Erk Westermann‐Lammers (Vorsitzender des Vorstandes, IB.SH) 

Moderator: 

 Mathias Rauck (Stv. Leiter Zentrum Kommunikation, Institut für Weltwirtschaft) 

17:15 – 18:15  Fairer und sicherer Umgang mit Daten im Arbeitskontext  Break‐Out 

„Der Rohstoff des 21. Jahrhunderts sind die Daten“ sagte Bundeskanzlerin Angela Merkel beim Global Solutions Summit 
in Berlin. Wie kann der Zugang zu Daten fair, sinnvoll und ökonomisch gestaltet werden? Wo ist regulatorisches 
Eingreifen erforderlich? Können wir internationale Einigung im Umgang mit Daten erreichen? Welche Rolle spielen Daten 
bei der Nutzung von künstlicher Intelligenz und wie können wir ein sicheres Zusammenspiel zwischen Datengrundlage 
und Algorithmen gewährleisten? 

Sprecher: 

 Lorena Jaume‐Palasi (Mitgründerin und Geschäftsführerin, Algorithm Watch) 

 Thomas Losse‐Müller (Partner, Ernst & Young) 

 Lars Müller (Geschäftsführer, wigital GmbH) 

 Tim Warszta (Professor, FH Westküste) 

Moderator:  

 Andreas Wittke (Chief Digital Officer, On Campus Technische Hochschule Lübeck)  

17:15 – 18:15  Neue Wege in der Aus‐ und Weiterbildung  Break‐Out 

Das digitale Zeitalter wird unsere Arbeit verändern, indem Maschinen immer mehr Tätigkeiten „erlernen“ und 
übernehmen, die bisher noch ausschließlich durch Menschen ausgeführt werden. Kreativität, soziale Kompetenzen, und 
komplexe Problemlösungskompetenzen werden die „menschliche“ Arbeit stärker prägen, als in der Vergangenheit. Das 
lebenslange Normalarbeitsverhältnis könnte durch kürzere, vielfältigere Beschäftigungsverhältnisse ersetzt werden. Zur 
Vermittlung der notwendigen Kompetenzen müssen die Bildungsinstitutionen neue Wege gehen. Diese Session soll 
Visionen für die Aus‐ und Weiterbildung im digitalen Zeitalter entwickeln.  

Sprecher: 

 Eckhardt Bode (Senior Economist, Institut für Weltwirtschaft)  

 Arno Broux (Leiter des Landesseminars Berufliche Bildung, IQ.SH) 

 Arne Welsch (Geschäftsführer Institut für Lerndienstleistungen (ILD), Technische Hochschule Lübeck)  

Moderator: 

 Dennis Görlich (Leiter, Global Challenges Center, Institut für Weltwirtschaft) 

 


